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Informationen zur Einführung des neuen 
Datenverarbeitungssystems bei MROS
Wie wir bereits mit unseren früheren Mitteilungen informiert haben, wird die MROS auf den 1. Januar 
2020 mit goAML ein neues elektronisches Datenverarbeitungssystem einführen. In Zukunft werden 
Verdachtsmeldungen an und Auskunftsersuchen von MROS per goAML übermittelt.

Die MROS wird die neue Registrierungsseite im Oktober 2019 im Internet aufschalten. Die 
diesbezüglichen näheren Informationen können mit dem Titel «Step-by-Step Guide to goAML 
Registration» entnommen werden. 

Neu wird es möglich sein, eine halbautomatische Erfassung der erforderlichen Daten vorzunehmen 
und die Transaktionen via einem XML-File in die Verdachtsmeldung zu integrieren. Fehlende Daten 
können anschliessend manuell ergänzt werden, wobei gleiche Informationen nur einmal und nicht pro 
Transaktion ergänzt werden müssen.

Bitte beachten Sie, dass sich Antworten auf häufig gestellte Fragen (FAQ) und weiterführende 
Informationen zur Einführung des neuen Systems ebenfalls auf der folgenden Website finden : 

Information zur Einführung eines neuen Datenverarbeitungssystems bei MROS
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FIDLEV und FINIV auf der Zielgeraden 
(Eidgenössische Finanzdepartement, September 2019)  

Das Eidgenössische Finanzdepartement (EFD) wird dem Bundesrat 
beantragen, das Finanzdienstleistungsgesetz (FIDLEG) und das 
Finanzinstitutsgesetz (FINIG) – zusammen mit den bundesrätlichen 
Ausführungsverordnungen – per 1. Januar 2020 in Kraft zu setzen. 
Dabei sind Übergangsfristen von grundsätzlich zwei Jahren vorgesehen.          

Der Bundesrat wird den definitiven Entscheid über die 
Verordnungstexte und die Inkraftsetzung voraussichtlich Anfang 
November 2019 fällen. Um der Branche grössere Planungssicherheit 
zu gewähren, kommuniziert das EFD bereits heute, in welchen 
wesentlichen Punkten die Verordnungen nach der Vernehmlassung 
angepasst werden sollen (siehe Link unten). Die Inkraftsetzung per 
1. Januar 2020 sowie auch die Übergangsfristen von zwei Jahren 
entsprechen einem im letzten Monat erhobenen Anliegen einer klaren 
Mehrheit der Finanzbranche.

Wesentliche Änderungen an FIDLEV/FINIV/AOV
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http://www.arif.ch
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https://www.fedpol.admin.ch/fedpol/de/home/kriminalitaet/geldwaescherei/meldung.html
https://www.sif.admin.ch/dam/sif/de/dokumente/Fachinformationen/FIDLEV_FINIV/fidlev_finiv.pdf.download.pdf/Wesentliche%20%C3%84nderungen%20an%20FIDLEV_FINIV_AOV%20nach%20VNL.pdf
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Ausbildungsprogramm 2019-2020

2019
  11 September 2019 9 am - 5 pm Lausanne Basic training - MLA

  11 octobre 2019 13h30 - 17h30 Genève Formation de base - CODE DE DEONTOLOGIE

  6 décembre 2019 14h. - 17h. Genève «LBA 2020 et nouvelles ordonnances OSFin/OEFin»

  9 December 2019 2 pm - 5 pm Geneva «MLA 2020 and new ordinances FinSO/FinIO»

  12 décembre 2019 9h. - 17h. Genève Formation de base - LBA

2020
  23 janvier 2020 14h. - 17h. Lausanne «Importance de la clarification et de la communication»

  27 February 2020 1:30 - 5:30pm Geneva Basic training - CODE OF DEONTOLOGY

  4 March 2020 9 am - 5 pm Geneva Basic training - MLA

  1 aprile 2020 14 alle 17 ore Lugano «LRD 2020 e nuove ordinanze OSerFi/OIsFi»

  2. April 2020 9 Uhr - 17 Uhr Zürich Grundausbildung - GwG

  3. April 2020 9 Uhr - 12 Uhr Zürich «GwG 2020 und neue Verordnungen FIDLEV/FINIV»

  6 mai 2020 9h. - 17h. Genève Formation de base - LBA

  19 mai 2020 14h. - 17h. Genève Formation continue LBA

  3 June 2020 2 pm - 5 pm Geneva MLA continuous training

  16 juin 2020 13h30 - 17h30 Lausanne «Audits LBA et CoD»
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 Rechtliche Entwicklung  
FINMA-Aufsichtsmitteilung: Konsequente 
Geldwäschereibekämpfung im Blockchain-Bereich
(FINMA - 26.08.2019)  

In einer Aufsichtsmitteilung veröffentlicht die 
Eidgenössische Finanzmarktaufsicht FINMA, wie sie 
die geltenden Schweizer Geldwäschereivorschriften bei 
von der FINMA beaufsichtigten Finanzdienstleistern im 
Blockchain-Bereich anwendet. Ausserdem hat die FINMA 
zwei neuen Blockchain-Finanzdienstleistern je eine Bank- 
und Effektenhändlerbewilligung erteilt.

Die FINMA anerkennt das innovative Potential von neuen 
Technologien für die Finanzmärkte. Sie wendet die geltenden 
finanzmarktrechtlichen Bestimmungen unabhängig von 
der zugrundeliegenden Technologie an. Blockchainbasierte 
Geschäftsmodelle dürfen aber nicht den bewährten 
regulatorischen Rahmen umgehen. Dies gilt insbesondere 
bei der Anwendung der Regeln zur Bekämpfung der 
Geldwäscherei und der Terrorismusfinanzierung im 
Blockchain-Bereich, wo die Anonymität erhöhte Risiken 
mit sich bringt.

Geldwäschereibekämpfung ist nur mit Identifizierung 
wirksam

Der internationale Standardsetzer im Bereich 
Geldwäscherei, die Financial Action Task Force (FATF), 
verabschiedete am 21. Juni 2019 Empfehlungen zu 
den Finanzdienstleistungen im Blockchain-Bereich: Bei 
Transfers von Token müssen, mit der Ausnahme von 
Transfers von und zu nicht unterstellten Wallets, wie bei 
einer herkömmlichen Banküberweisung Angaben zum 
Auftraggeber und zum Begünstigten übermittelt werden. 
Denn nur so kann beispielsweise der empfangende 
Finanzintermediär den Namen des Absenders gegen 
Sanktionslisten oder die Korrektheit der Angaben zum 
Begünstigten prüfen.

Geldwäschereibestimmungen gelten auch im Blockchain-
Bereich

Die FINMA hat das Geldwäschereigesetz bereits seit 
dem Aufkommen von Blockchain-Finanzdienstleistungen 
konsequent auf diese angewandt. In ihrer veröffentlichten 
Aufsichtsmitteilung informiert die FINMA über diese 
technologieneutrale Anwendung der aktuellen 
regulatorischen Anforderungen für den Zahlungsverkehr 
auf der Blockchain. So dürfen die von der FINMA 
beaufsichtigten Institute Kryptowährungen oder andere 
Token grundsätzlich nur an externe Wallets ihrer eigenen, 
bereits identifizierten Kunden schicken und auch nur von 
solchen Kryptowährungen oder Token entgegennehmen. 
FINMA-Beaufsichtigte dürfen keine Token von Kunden 
von anderen Instituten empfangen oder zu Kunden von 
anderen Instituten senden. Dies gilt solange, als im 
entsprechenden Zahlungssystem keine Angaben zum 
Absender oder Empfänger verlässlich übermittelt werden 
können. Diese etablierte Praxis gilt anders als der FATF-
Standard ausnahmslos und ist somit eine der strengsten 
weltweit.

Bundesrat verabschiedet Botschaft zur Änderung 
des Geldwäschereigesetzes 
(Bundesrat - 26.06.2019)

Die Vorlage erneuert das Abwehrdispositiv der Schweiz zur 
Geldwäscherei- und Terrorismusfinanzierung, indem sie den 
neusten Risikoeinschätzungen Rechnung trägt. Darüber 
hinaus setzt sie die Finanzmarktpolitik des Bundesrats um. 
Diese hat die Sicherstellung internationaler Konformität im 
Geldwäschereibereich als eine von fünf Stossrichtungen definiert.

In ihrem vierten Länderbericht zur Schweiz anerkannte 
die FATF die insgesamt gute Qualität des schweizerischen 
Dispositivs zur Bekämpfung der Geldwäscherei und der 
Terrorismusfinanzierung. Gleichzeitig identifizierte sie in 
gewissen Bereichen Schwachstellen und gab Empfehlungen 
ab. In der Folge beauftragte der Bundesrat das Eidgenössische 
Finanzdepartement (EFD), eine Vernehmlassungsvorlage 
auszuarbeiten. Diese umfasst  Massnahmen für Personen, die 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit Gesellschaften oder 
Trusts erbringen (Beraterinnen und Berater), für den Edelmetall-, 
Edelstein- und Altedelmetallhandel sowie für Finanzintermediäre. 
Zudem fördert sie die Transparenz von Vereinen.

Die Vernehmlassung dauerte vom 1. Juni bis zum 21. September 
2018. Die Stellungnehmenden unterstützten die Vorlage im 
Grundsatz. Aufgrund der Ergebnisse passte der Bundesrat 
jedoch zwei Massnahmen an. Gleichzeitig nahm er eine neue 
Massnahme in die Vorlage auf:

Beraterinnen und Berater sollen gemäss Geldwäschereigesetz 
nicht nur Sorgfaltspflichten und eine Prüfpflicht beachten, 
sondern neu zusätzlich eine Meldepflicht. Im Gegenzug soll die 
Massnahme nur Dienstleistungen für Sitzgesellschaften oder 
Trusts erfassen. Des Weiteren wird das Melderecht, entgegen 
dem Vorschlag in der Vernehmlassungsvorlage, beibehalten. 
Der Unterschied zwischen Meldepflicht und Melderecht wird auf 
Verordnungsstufe geklärt. Neu sollen die Finanzintermediäre 
ausserdem eine Geschäftsbeziehung abbrechen dürfen, wenn 
sie nach einer Meldung an die Meldestelle für Geldwäscherei 
(MROS) innerhalb von 40 Tagen keine Rückmeldung erhalten. 
Schliesslich wird das Zentralamt für Edelmetallkontrolle neu 
die Geldwäschereiaufsicht für gewisse Finanzintermediäre im 
Bereich des Handels mit Bankedelmetallen (Handelsprüfer) 
übernehmen.

Das Parlament wird sich voraussichtlich im zweiten Halbjahr 2019 
erstmals mit den Massnahmen befassen. Deren Inkrafttreten ist 
frühestens Anfang 2021 zu erwarten.

Ankündigung

Dank einer strikten Kostenkontrolle konnten wir in den letzten sieben Jahren 

die Jahresbeiträge unverändert belassen. Die laufenden Entwicklungen des 

gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen Umfelds (GwG, GwV, GwV-FINMA) 

ziehen indessen höhere Aufsichtskosten nach sich. Um eine ausgewogene 

Finanzlage unseres Vereins zu gewährleisten, werden nun die Jahresbeiträge 

leicht angehoben; der Grundbeitrag steigt um CHF 120 (ohne MWST), und 

auch der Sonderbeitrag für die In-House-Companies wird angepasst.
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Ordentliche GV vom 7. November 2019
Die 21. ordentliche Generalversammlung der ARIF wird am 
Donnerstag 7. November 2019, um 17.00 Uhr, im Hotel 
Metropole, in Genf stattfinden.

Unsere E-Learning-Plattform
Die im Jahr 2018 aufgeschaltete E-Learning-Plattform der ARIF 
bietet ein vollständiges Ausbildungsprogramm, das sämtliche 
Fragen zu den GwG-Pflichten abdeckt (für Mitglieder und 
zugelassene Prüfer kostenlos).

Seit diesem Monat steht nun auch eine Version in englischer 
Sprache zur Verfügung, entwickelt von VisionCompliance, einem 
langjährigen und geschätzten Partner der ARIF.

Diese bereits von 240 Lernenden genutzte Lernplattform bietet 
Finanzintermediären ein modernes und bequemes Instrument, mit 
dem sie nach eigenem Belieben jederzeit und überall ihre GwG-
Kenntnisse auf dem neusten Stand halten können.

Jedes Modul enthält zudem einen Lerntest, mit dem sich der 
erworbene Wissensstand überprüfen lässt.

Für den Zugang zur Plattform benötigen Sie für jeden Mitarbeiter 
Ihres Unternehmens eine Benutzerkennung sowie ein Passwort. 
Schicken Sie uns einfach eine Mail mit der E-Mail-Adresse jedes 
einzelnen Mitarbeiters, und unser Sekretariat kümmert sich um die 
Freischaltung.    

Vermutlich haben Sie bereits bemerkt, dass die ARIF ihren visuellen Auftritt 
etwas verändert hat. In diesem besonderen Jahr (20-jähriges Jubiläum!) 
wollten wir unser Logo sanft modernisieren, dabei aber jene Elemente 
beibehalten, die für einen hohen Wiedererkennungswert sorgen: den 
Ring, der ein Gütesiegel symbolisiert, und die Farbgebung gelb/blau.

Das Grundlogo verwenden wir auch für die OSIF, unsere zukünftige 
Aufsichtsorganisation. Damit gewährleisten wir die Kohärenz unseres 
Aufsichtsauftrags und unserer Werte, die wir seit 20 Jahren pflegen: 
Integrität und Mitgliedernähe.

Wenn Sie als ARIF-Mitglied unser neues Logo für Ihren Internetauftritt, 
Ihre Visitenkarten oder für sonstiges Material verwenden möchten, so 
können Sie das gerne bei uns anfordern: info@arif.ch. Wir werden es 
Ihnen dann per Mail zustellen.
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